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Der Kampf im öſterreichiſchen Reichstage und
das Miniſterium Taaffe
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weſentlich durch die Haltung der mit ihren Bun
neu eingetretenen Czechen Dieſe erhoben den
gleich auf Grund der Verfaſſung an den geſetz

beiten Theil zu nehmen und auf der anderen
Seite für das Kronland Böhmen nach einer Autonomie einer
Selbſtändigkeit in Geſetzgebung und Verwaltung zu ſtreben

wvrelche in ihrem angeblichen Staatsrecht begründet ohne
Verfaſſungsänderung aber nicht möglich iſt Dieſen Anſpruch
der Czechen nun welcher eine große Gefahr für die Einheit

des Reiches für die politiſche und religiöſe Freibeit und end
lich für das Deutſchthum birgt erkannte die Regierung in

per Thronrede gewiſſermaßen an Sie ſprach dort von den
Abgeordneten Böhmens welche unbeſchadet ihrer Rechts

überzeugung und unbeachtet der Verſchiedenheit ibrer
Knſchauungen dem Rufe des Kaiſers gefolgt ſeien Der

üdreßentwurf der Rechten des Herrenhauſes umſchrieb an der
betreffenden Stelle weſentlich dieſen Gedanken Um dieſem
Entwurfe zum Siege zu verhelfen waren in der Sitzung vom

27 October drei Erzherzoge anweſend während ſeit
acht Jahren kein Mitglied der kaiſerlichen Familie mehr im

Herrenhauſe geſehen worden war Die Linke dagegen hielt
es für nothwendig in der Adreſſe auszuſprechen daß die

Czechen durch ihren Eintritt den Rechtsboden der
Verfaſſung anerkannt hätten Vergeblich ſprach
der Miniſterpräſident gegen dieſen Satz Ein Vermit

telungsvorſchlag wurde vor allem durch den Einfluß des alten
Schmerling abgelehnt und der betreffende Abſatz mit 78 gegen

59 Stimmen angenommen Der Wortführer der Verfaſſungs
partei begründete ihr Feſtbleiben ſehr klar und bündig DieMehrheit der Commiſſion habe es für ihre Aufgabe gehalten

in der Adreſſe ihre politiſche Ueberzeugung zum Ausdrucke zu
bringen und nicht ſo zu erſcheinen als wolle ſie dieſe Ueber
eugung wie einen Rock nach innen gewendet tragen Dasſt durchaus würdig und wenn gezweifelt wird ob es klug

geweſen ſei nun ſo iſt nach Goethe s Meinung es oft klüger
nicht klug im gemeinen Sinne des Wortes zu ſein Der
Miniſter blieb ſeiner Vermittlerrolle getreu indem er in der
Schlußabſtimmung für die ganze Adreſſe ſtimmte

Im Abgeordnetenhauſe begann zwei Tage ſpäter der
ſelbe Kampf unter andern Machtverhältniſſen Die Rechte
war wie ſeit der Präſidentenwabl ja feſtſtand in der Mehr
zahl Sie ſchickte für ihren der Thronrede ſich anſchmiegenden

urg Entwurf zum Theil altberühmte Redner ins Treffen den ß
klaren und ſchneidigen ClamMartinitz den verbittert poltern

8 den Czechenführer Riger den diplomatiſch feinen Hohenwart
auch Fürſt Liechtenftein debütirte mit einer etwas burſchikoſen
aber gar nicht üblen Rede Für den Entwurf der Minderheit

ät ſprachen am beſten der junge Plener und Prof Herbſt
bei Ueber den Wortlaut der Entwürfe hinausgehend erklärte
e man von beiden Seiten ziemlich offen daß für und gegen

Centralismus und Unveränderlichkeit der Verfaſſung geſtritten
e werde Die Abſtimmung welche für die Adreſſe der Rechten
rildern entſchied war nur als eine Probe der Kraft der Parteien von
rrhali, Wichtigkeit
ig bei Die Regierung fährt inzwiſchen fort eine vermittelnde Hal

tung zu beobachten und eine Stellung über den Parteien zuzt 2e beanſpruchen Um eine ſolche bewahren zu können will das
taire Miniſterium für jetzt darauf verzichten ſich aus der Rechten
z zu ergänzen Wir glauben daß vor der Hand eine ſolche na
z türlich nur bedingte Neutralität möglich iſt ſie iſt aber nur

nene möglich wegen des enormen Uebergewichtes welches wie öfter
etten aAngedeutet in Oeſterreich die Krone unter den Factoren der
aufen Geſetzgebung hat Danach können vor allem durch Fehler
10 der Verfaſſungspartei Ereigniſſe eintreten welche Taaffe

nöthigen Hohenwart und der klerikalautonomiſtiſchen Regc
tun tion den Platz zu räumen

it den avoſten Deutſches Reich
Dem Abgeordnetenhauſe iſt die Ueberſicht über die Ver

rt waltung der fiskaliſchen Bergwerke Hütten und
Salinen während des Etatsjahres 1878 79 zugegangen
In dem erſten allgemeinen Theile der einen Ueberblick über
die Lage der Montaninduſtrie Preußens im Kalenderjahre
1878 giebt wird bezüglich der Arbeiter verhältniſſe im

en Bevölkerung änderte ſich in
Allgemeinen geſagt

Die Lage der ver rdem Berichtsjahre nicht weſentlich gegen das Vorjahr und blieb
im Allgemeinen durchaus auskömmlich ſo daß trotz des Dar
niederliegens der Induſtrie in keinem Bezirke ein Nothſtand ein
at Zwar erfuhren die Löhne mit Rückſicht auf das weitere

Sinken der Verkaufspreiſe der wichtigſten Bergwerksprodukte
im großen Daurchſchnitt eine weitere Ermäßigung es wurde

Der Kampf bei Dengil Cepe
Wir ſchicken voran daß der Bericht ſehr confuſe iſt
Auf die Vorwerke von Dengil Tepe war bereits ein Sturm

unternommen welcher dieſe in die Hand der Ruſſen brachte
Dann griff an welchem Tage Genexal Lomakin die innere
Feſtung an Als die ſtürmenden Colonnen der feindlichen Mauer
auf 250 Schritte nahe gekommen waren wurden ſie von einem
heftigen und wohlgezielten Gewehrfeuer empfangen das ſogar
über die zweite Linie hinaus in die Batterie hineinſchlug Die
Kette machte halt und ſuchte Deckung Nach einer Stunde wurde
er Sturm wieder aufgenommen Punkt 5 Uhr nachmittags

erdröhnte die Signalſalve die Trommeln wirbelten und die
Hörner ertönten zur Attaque die Kette und die Reſerven ſtürm
ten die Officiere an der Spitze mit lautem Hurrah vorwärts
Das Artilleriefeuer wurde immer heftiger das Geſchrei und der
Lärm des hinter den Mauern befindlichen Feindes erſtickte die
Stimme des auf dem Minaret mit einer grünen Fahne in der
Hand ſtehenden Jmans welcher die Rechtgläubigen augenſcheinlich
zum Kampfe anfeuerte

Die Freiwilligen welche bereits in buntem Gemiſch mit den

2 Beilage zu Nr 263 der Saale
dies jedoch meiſt ausgeglichen durch eine gleichmäßigere Beſchäf

den beiden Häuſern des öſterreichiſchen Parlaments ha
ch im letzten Drittel des vorigen Monats Vorgänge ab

ie nur unter den über die Maßen verzwickten
n dieſes Reiches möglich find Veranlaßt wurden d

tigung der Arbeiter welche in Folge der geringeren Schwan
kungen der Abſatzverhältniſſe namentlich beim Steinkohlenberg
bau ſtatthaben konnte Wenn hiernach die Geſammtverhältniſſe
des Bergarbeiterſtandes während des in Rede ſtehenden Jahres
mit Rückſicht auf die alle Bevölkerungsſchichten in Mitleiden
ſchaft ziehende wirthſchaftliche Kriſis als befriedigende bezeichnet
werden können ſo iſt doch auch nicht zu verkennen daß es bei

em gegenwärtigen Stande der Löhne und der zu erzielenden
Höhe des Verdienſtes dem gewiſſenhaften Arbeiter nur durch
äußerſte Einſchränkung und ſorgfältige Sparſamkeit gelingen
kann ſeine Familie ordentlich s unterhalten Während im
Laufe des Jahres 1877 10,844 Arbeiter aus der Bergarbeit ent
laſſen werden mußten erhöhte ſich die Geſammtzahl der auf den
Bergwerken Preußens beſchäftigten Bergleute im Jahre 1878 um
I sbvfe indem ſie ſich im Ganzen auf 227,765 Mann be

Aus Sachſen 6 Nov Die Landtagseröffnung giebt
dem königl Hofe Gelegenheit wenigſtens alle zwei Jahre noch
einmal einen gewiſſen Souveränetätsprunk zu entfalten Die
Thronrede beſchäftigt ſich der Natur der Sache nach zumeiſt mit
der wirthſchaftlichen Lage des Landes die neben Unterrichts und

Cultusangelegenheiten en Beſtimmungen des Reiches nicht ver
fallen Auch bei uns giebt es einen Einnahme Ausfall zu
decken doch iſt dazu weder eine Anleihe noch eine beſonders
merkbare Steuererhöhung nöthig Der Staatshaushalt für
1880/81 erfordert je für ein Jahr 63,858,569 M Sie werden be
ſchafft durch den Reinertrag der Staatseiſenbahnen 23,219,530

des Forſtweſens 6,523,400 der Staatslotterie
057,700 Die Zölle und Verbrauchsſteuern ſind mit

6,931,221 M berechnet und durch directe Steuern Grundſteuer
Einkommenſteuer bleiben noch 20,641,710 M zu decken
e

Halle den 8 November
Nach der Auflöſung der alten Sparkaſſe ſoll der übrig

gebliebene Beſtand von 12,009 M unter verſchämte Arme vertheilt
werden Da der Magiſtrat jetzt a Genehmigung zu dieſem
Verfahren gegeben hat ſo ſind die Kirchengemeinde Vertretungen
Wert die Art und Weiſe der Vertheilung in Berathungen ge

eten

Zum Bau der eiſernen Fußgängerbrücke an dem Wei
er chen Wellenbade iſt bereits das Gerüſt angebracht

worden

Montag den 10 Nov er keine Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung dagegen

Donnerstag den 13 Nov er Nachm 4 Uhr
außerordentliche Sitzung

Vorlagen für dieſelbeOeffentliche Sitzung Berathung und Beſchlußfaſſung über
1 die Errichtung eines Schlachtehauſes 2 die Nachbewilligung
einer Etatsüberſchreitung 3 die Creirung von vier neuen Poli
zeiSergeantenStellen 4 den Erlaß eines Ortsſtatuts betr die
Erörterung der Bedürfnißfrage bei Ertheilung der Erlaubniß

d getriebe des Pfandleihgewerbes oder des ſog Räckkauf
andels
Geſchloſſene Sitzung 5 die Bewilligung von Kleider

eldern an einen Beamten 6 die Wahl eines Bürgerdeputirten
ür Hundeſteuerſachen 7 die Anſtellung eines Aſſiſtenten im

Steuerbüreau 8 das Ausſcheiden eines Mitgliedes aus der
Stadtverordneten Verſammlung

Der Vorſteher der DonetenVerſammiune
ing

Zur Scharlach Stiftung
Die zur Feier des 50jährigen LehramtsJubiläums unſeres

hochverehrten e Schuldirectors Scharlach veranſtalteten
Feſtlichkeiten ſind vorüber und ſicher werden Alle die denſelben
beigewohnt haben dem weihevollen und erhebenden Feſte gernein freundliches Gedächtniß bewahren

Zum bleibenden Andenken an das frohe Ereigniß hat eine
größere Anzahl ehemaliger Schüler und Schülerinnen des Herrn
Jubilars demſelben außer anderen Zeichen der Verehrung auch
den Ertrag einer zunächſt mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit ver
anſtalteten Sammlung von Geldbeiträgen zur freien Verfügung
überwieſen Nachdem dieſer Ertrag Dank der freundlichen Zu
ſtimmung der Herren Lehrer mit den unter den iſi gen Schülern
und Schülerinnen der ſtädtiſchen Bügerſchulen geſammelten Be
trägen vereinigt und vom Herrn Jubilar ſelbſt durch einen nam
haften Beitrag erhöht worden iſt kann die von uns ſeit Monaten

ne Scharlach Stiftung als ins Leben gerufen angeſehen
werden

Der Herr Director Scharlach wünſcht nun gewiß im Sinne
der bisher mit Beiträgen Betheiligten daß mit dem Zinsertrage
dieſer Stiftung einem befähigten bedürftigen und würdigen Zög
ling der ſtädtiſchen Bürgerſchulen Schüler oder Schülerin
die Ausbildung zum Lehramte erleichtert werden ſoll

Da anzunehmen iſt daß auch diejenigen ehemaligen Schüler
und Schülerinnen des Herrn Directors Scharlach welchen bis
jetzt noch keine Gelegenheit zur Betheiligung an dem erwähnten
Unternehmen gegeben war nachträglich gern und freudig ihr
Scherflein beizuſteuern geſonnen ſind und daß vielleicht ſelbſt
andere dem Herrn Jubilar ſonſt mehr oder weniger fernſtehende
hieſige und auswärtige Perſonen ſich ſür den edlen Zweck der
Stiftung erwärmen werden betreten wir nunmehr hiermit den
Weg der Oeffentlichkeit und bitten alle diejenigen bis jetzt nicht
betheiligten geehrten Herren und Damen welche ſich für die
Angelegenheit intereſſiren ihren etwaigen Beitrag an unſernKaſſirer Schloſſermeiſter Büch ner pierſeloſt Schulgaſſe 4 gr

Zeitung 9 November 1879
Die ScharlachStift ung aber möge das wünſchen wir

von Herzen eine ſegensreiche Wirkſamkeit entfalten und unſerem
hochverehrten Herrn Jubilar bis in ferne Zeiten dasjenige ehren
volle Andenken ſichern helfen welches ihm in der Reihe hervor
ragender Schulmänner unſtreitig gebührt

Halle a/S im October 1879
Das Komite ehemaliger Schüler und Schülerinnen Scharlach s

J Zander Decorationsmaler als Vorſißender

Provinzial Nachrichten
zS Eilenburg 7 Nov Jn der letzten Stadtverordneten

Sitzung kam unter anderen Sachen die Forſtkafſenrech nung
pro 1878 zur Vorlage Darnach betrug die Einnahme aus den
Forſten 19527,62 M die Ausgabe aber 7702,27 M ſo daß ein

r von 11825,35 M ſich ergab Gegen den Voranſchla
blieb dieſe Summe um 512,85 M zurück einmal darum wei
die Holz preiſe auch im vergangenen Jahre nicht ſtiegen
und dann auch weil die veranſchlagte Ausgabe von 6661,81 M
um 1040,47 M überſtiegen wurde Am Mittwoch früh ſtürzte
ein Bürger unſerer Stadt der Buchbindermſtr Vogelſang
auf offener Straße vom Schlage getroffen nieder der
Tod war ſogleich eingetreten Die Stadtverordneten
Wahlen werden vorausſichtlich am 28 d Mts ſtattfinden
Nächſten Montag wird ſich der ſtädtiſche Verein in einer Ver
ſammlung mit der Sache beſchäftigen

k Delitzſch 6 Nov Der hieſige Kirmismarkt verlief des
ſchlechten Wetters wegen nicht ſo wie es die vielen Verkäufer
wohl wünſchten Für Schweine war ein leidlicher Preis und
Umſatz zu merken Unſere bis jetzt abgehaltenen Treibjag
den haben ein ſehr dürſtiges Reſultat geliefert Es wurden
kaum ſo viel Haſen geſchoſſen wie im vorigen Jahre Die

äger behaupten daß eine Krankheit unter den Langohren ſei
en Avppetit auf Haſenbraten muß man ſich darnach wohl in

dieſem Winter vergehen laſſen Sehr wünſchenswerth wäre
es wenn auch hier ein Verein gegen die Straßen bette
le i die geh von den reiſenden Handwerksburſchen beſonders
e da orſtädten ſehr gewerksmäßig getrieben wird ſich

ete

Nordhanſen 5 Nov Hier hat ſich geſtern ein Frauen
Fortbildungs Verein gebildet der hauptſächlich bezwecken
ſoll Dienſtmädchen in weiblichen Handarbeiten zu unterrichten
und ſittlich zu bilden Zwei Damen der höheren Töchterſchule
leiten den Verein Der ſeit 1863 beſtehende Männer Bil
dung s Verein beging am Montag unter zahlreicher Bethei
ligung der Familien und vieler Gäſte etwa 700 Perſonen
ſein Stiftungsfeſt durch einen geſelligen Abend Zur Aufführung
kamen Concertpiecen von der Stadtcapelle Quartette von Leh
rern Kinderlieder geſungen von Schulmädchen Declamationen
und lebende Bilder Der Wiſſenſchaftliche Verein hält
ſeine regelmäßigen Sitzungen von morgen ab Vorträge werden
halten Dr Pechuel Loeſche aus Leipzig morgen über das Fa
milienleben in Loango Paſtor Bitthore aus Tettenborn Prof

Dr Paulus Caſſel aus Berlin die hieſigen Lehrer DDr Arnold
Rackwitz Schambach Flach Stern und v Steltzer

WVacante geiſtliche Stellen Die Pfarrſtelle zu Theißer
Diöces Liſſen königl Patronat iſt vacant geworden Ein
kommen excl Wohnung 4220 M die Beſetzung erfolgt dies
mal durch das königl Conſiſtorium der Provinz Sachſen mit
Concurrenz der Gemeindewahl da das Einkommen excl Woh
nung 3600 M überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mehr als
10 jährigem Dienſtalter wählbar Desgleichen die unter Privat
patronat ſtehende mit einem jährlichen Einkommen von circa
2480 M excl Wohnung verbundene Pfarrſtelle zu Plennſchütz
Ephorie Liſſen Desgleichen die unter Privatpatronat ſtehende
mit einem jährlichen Einkommen von ca 1977 M excl Woh
nung verbundene Pfarrſtelle zu Haferungen Diöces Salza

aÜXÜe Caacaaaaae eWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Krain ſind kürzlich durch den Kuſtos des Laibacher

Muſeums Karl Deſchmann wichtige Gräberfunde gemacht
worden Neben einem leider arg beſchädigten Kamme aus Elfen
bein einem Broncering und Bernſteinperlen ganz der Art wie
dieſelben in den prähiſtoriſchen Hügelgräbern aufgefunden wur
den ſtieß man auf Glasperlen welche der Technik ihrer Bearbei
tung nash auf einen verhältnißmäßig ſpäteren Urſprung ſchließen
laſſen Viel älter als dieſe Gräber dürfte eine Anſiedelung ſein
Ein beſonders lohnendes Gebiet der prähiſtoriſchen Forſchung
verſpricht die Umgebung von Gradiſe bei Zelimle zu werden wo
nicht weniger als 25 Hügelgräber tumuli gezählt wurden Eines
der größten davon wurde ſoeben aufgedeckt und ergab einen Fin
gerring und Armringe ſowie Fibeln aus Bronce welche theils
mit den im Laibacher Muſeum befindlichen Zirkaitzer Gräberfun
den theils mit den Hallſtädter Ausgrabungs Gegenſtänden über
einſtimmten Letzteres gilt beſonders von einer hohl gearbeiteten
auf der Außenſeite mit verticalen Schnürſtreifen verzierten Arm

re Bronce Außerdem wurden GürtelblechFragmente
aus Bronce Glasperlen ein Spinnwirtel ein Ring und ein
Meſſer aus Eiſen vorgefunden Die jetzt in Folge der vorge
ſchrittenen Jahreszeit unterbrochenen Ausgrabungsarbeiten wer
den im nächſten Frühjahre wieder aufgenommen werden

Jn Bonn iſt ſoeben in einem directen Eiſenbahnwagen aus
Carrara in 30 Kiſten die Marmorgruppe eingetroffen welche die
Gruft des 1856 in Endenich entſchlafenen Componiſten Robert
Schumann ſchmücken ſoll Das Denkmal iſt vom Profeſſor A
Donn dorf in Stuttgart modellirt Auf breitem Sockel erhebt
ſich bis zu einer Höhe von ca 5 Metern die nach oben hin ſich
etwas verjüngende Säule in deren oberem Theil das Medaillon

fälligſt abführen zu wollen

kühne Tekinzen gleich Teketurkmenen empor welche ſich dem
Tode geweiht hatten 27 Unſere Truppen waren betänbt durch
den unerwarteten Angriff blickten hinter ſich und ſahen daß ſie
gar keine Reſerven hatten Von der Menge der Tekingen ein
geholt 2 wohl ein Ueberſetzungsfehler zogen ſie ſich zurück

Die Tekingen ihre Heerführer an der Spitze ſtießen mit den
tapferſten kaukaſiſchen Bataillonen unſerer tapferſten kaukaſiſchen
Regimenter zuſammen ein Handgemenge entſpann ſich
es gab keinen Soldaten keinen Oſfficier der nicht mit einen
Feindeskörper in Berührung gekommen wäre entſetzlich ver
zweifelt war dieſer Kampf Wir Alle glaubten daß wir ver
loren wären wollten aber unſer Leben ſo theuer als möglich
verkaufen Bayonette Säbel und Revolver kamen in Anwendung
ich ſah wie ein Sappeur der Soldat Panip von den Freiwilli
gen nachdem er zwei Tekingen durchbohrt hatte und ſelbſt ohne
Waffen geblieben war einen mit einem Säbel bewaffneten Te
kingen umklammerte denſelben zu Boden warf und ihn zu er
droſſeln begann jedoch von Feinden umringt getödtet wurde
Rechts von mir trugen zwei Soldaten einen ſchwer verwundeten
tapferen gruſiniſchen Offizier den Fähnrich Beloborodew vom
Kampfplatze hinweg als ſie aber ſahen daß die Tekingen ſie

bild Schumann s h iſt umringt von einem Kranz von
Roſen Eichen und Lorbeerblättern deſſen auslaufende Gewinde

jew verwundet zu Boden feuerte aber deſſenungeachtet aus
ſeinem Revolver auf den Feind und ſtreckte mehrere Tekingen
neben ſich nieder Von Feinden umringt wurde er jedoch faſt
in Stücke zerhauen bis es mehreren Soldaten gelang ihn auf
den Verbandsplatz zu bringen woſelbſt er ohne einen Schrei
ohne ein Geſtöhn auszuſtoßen eines ruhmvollen Todes verſtarb

Die Ruſſen werden überall geworfen mehrere ihrer Officiere
werden verwundet und dann in Stücke gehauen Der Feind dringt
bis an die Batterien ja einige Leute werden an den Geſchützen
ſelbſt niedergemacht Ein Artilleriſt erzählte ſpäter ſeinen
Kameraden Seht Brüder wie ich mit dem Kanonenwiſcher
auf zwei waren es nicht vielleicht ſieben in Steifleinen
losſchlage da waren ſie und der Kanonenwiſcher in Stücken
Endlich macht die Infanterie einen neuen Angriff die
Artillerie unterſtützt ſie durch Kartätſchenſalven Es war
intereſſant das Bild zu ſehen wie die Schlafröcke durcheinander
wirbelten wie die Fellmützen von den Köpfen flogen wie die
Tekingen unſern Bayonnetten den Rücken zuwandten und in ihre
Befeſtigungen flohen Der Feind verbarg ſich in der Feſtun
die alſo beim Abgange des Briefes noch nicht erobert war

Der Bericht ſchließt Vom 28 auf den 29 Auguſt d h nach
einholten legten ſie den Verwundeten auf den Boden und verFeinden in die Zelie 2 eingedrungen waren ſtimmten ein Lied
theidigten ihren Führer die Tekingen drangeu über die Leichen

unſerm Calender vom 9 auf den 10 lief die Nachri inan Sie erklimmen dann nachdem ſie einen Graben durchſchritten f die Nachricht eindaß 6000 Mann Reiterei unter dem Befehl Nal Nerdi Khan s
t eine hohe Mauer Unſere Soldaten waren einer dem andern der Tapferen hinweg und ſchnitten dem unglücklichen Jüng aus Aſchabat zum Entſatz der belagert Sgerüemporhelfend in die feindliche Bruſtwehr eingedrungen aber nun ling den Kopf ab Noch mehr rechts von mir bei den ſeien v s s e nen
ricſ ſpringen plötzlich wie aus der Erde heraus einige Tauſend toll Eriwanern faſt unter der Mauer fiel der Fähnrich Grigor
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öffentliche Arbeiten ſoeben für Reiſen zur Uebernahme einer

tränke zu geſtatten Die Deutſchen beſchloſſen ſofort der Aus

e Hälfte der Tafelfläche bis zu der Stelle herabfallenWe Jnſchrift Robert Schumann ſteht Ein fliegen
der Schwan trägt auf ſeinem Rücken des Tondichters Bild empor
Auf beiden Seiten der Grabtafel ſind Genien angebracht auf den
Vorſprüngen des Sockels ſitzend Der Knabe links ſtreicht den
Bogen der Violine das Mädchen rechts ſingt von dem vorgehal
tenen Notenblatte Am Fuße der Stele ſitzt eine ernſte Frauen

eſtalt das Antlitz ſehnſuchtsvoll emporgerichtet die Muſe der
uſik Das Werk wird nächſtes Frühjahr eingeweiht werden

Vermiſchtes
Sturm in Wien Am 6 herrſchte in Wien ein ſo außer

ordentlich heftiger Sturmwind daß die Paſſage auf der Ring
ſtraße namentlich an jenen Stellen wo die Straßen ſich kreuzen
zeitweiſe unmöglich war Es kam vor daß einzelne Frauens
perſonen an Gaskandelaber geſchleudert und von Sicherheits
wachmännern über die Straße geleitet werden mußten Au
Telegraphendrähte wurden vom Sturme zerriſſen

Geſchmacks und Geruchsſinn zeitweiſe verloren Einen
höchſt ſeltſamen Fall von zeitweiliger Unfähigkeit zu riechen und
zu ſchmecken hat vor Kurzem Dr M Raynaud aus ſeiner
ärztlichen Praxis mitgetheilt Eine 38jährige Frau welche ſeit
längerer Zeit an Bruſtbeſchwerden litt bemerkte im Monat
März und April gleichzeitig mit einer Verſchlimmerung ihres
Bruſtleidens daß täglich gegen 4 Uhr nachmittags ihr Geruchs
vermögen plötzlich und vollſtändig ſchwand und erſt am folgenden
Tage gegen 10 Uhr vormittags eben ſo plötzlich wieder zurück
kehrte Genau eben ſo verhielt ſich ihr Geſchmacksſinn Dr Ray
naud erfuhr dabei daß dieſe Frau ein r vorher vier Monate
lang ganz dieſelben Erſcheinungen an ſich beobachtet und dieſe
Zeit dazu benutzt hatte um den ihr damals vom Arzte ver
ordneten Leberthran vor welchem ſie ſonſt einen unüberwind
lichen Ekel hatte zu gebrauchen Sie will zur Zeit des ge
ſchwundenen Geruchs und Geſchmacksſinnes beim Einnehmen
des Leberthrans nur das Gefühl von etwas Fettigem aber
ſonſt keinerlei widerliche Empfindungen gehabt haben Dr Ray
naud hebt ausdrücklich hervor daß die Frau weder nervös noch
S iſt und abſolut keinen Verdacht auf Simulation auf
ommen läßt

Goßneriſche Miſſion Der MiſſionsJnſpector Plath macht
in der N Pr 8 Folgendes bekannt Wir ſchulden unſeren
Freunden eine Benachrichtigung wie es mit dem Vorſchlage daß
101 Gönner und Gönnerinnen unſerer Sache je 100 Mark zur
Tilgung unſerer Schuld geben möchten gegangen iſt Die An
leihe wurde ſo zu ſagen überzeichnet Bis jetzt haben einhun
dertdreizehn gegeben und zwölf zu geben verſprochen Leider
fehlen zur völligen Deckung unſerer Schuld noch 2500 M Wenn
ſich alſo noch 25 fänden welche ar der bisherigen Zahl hinzu
zutreten die große Güte haben wollten ſo würden wir das Jahr
ohne Deficit ſchließen können Der Herr beſcheere es uns

Freie Eiſenbahnfahrt für barmherzige Schweſtern und
war für diejenigen welche in dem Mutterhauſe zu Hildesa ſo wie in den Filialanſtalten zu Harſum Hannover

Celle Wiedelah Gronau Göttingen und Duderſtadt als
Pflegerinnen beſchäftigt werden ſind von dem Miniſter für

Krankenflege und zurück zum Stationsorte und bei Verſetzungen
von einem Stationsorte zum andern auf der Hannoverſchen
Staatsbahn gewährt worden Eine gleiche Vergünſtigung iſt
auch der General Oberin der Genoſſenſchaft für ihre dienſt
lichen Reiſen bewilligt

Die Deutſchen und das Bier Jn der Stadt Jndianopolis
Staaten findet jetzt eine StaatsAckerbau Ausſtellung

tatt als aber bei der Eröffnung die Bierwagen erſchienen um
den Schankſtänden das edle Naß zuzuführen ließ man ſie nicht
ein und ſagte daß man beſchloſſen habe keinerlei geiſtige Ge

ſtellung fern zu bleiben und nahmen auch nicht an dem großen
Umzuge Theil der gehalten wurde Die Urſache dieſes Bier
verbotes ſoll Frau Hayes die Gattin des Präſidenten ſein
welche bekanntlich eine leidenſchaftliche Temperenzlerin iſt

Ein Arzt als Taſchendieb Ein junger Arzt in Wien
Dr Bloch wurde vor einigen Tagen bei einem Taſchendiebſtahle
ertappt und deshalb verhaftet Als er wieder entlaſſen wurde
wollte er ſeinem Leben das er in einem Augenblicke unbegreif
licher Verirrung befleckt hat einem Ende machen und nahm eine
ziemlich große Doſis Morphium Daſſelbe wirkte indeß nicht

ch brauchsſtätten gereinigt d

Aus dem ſeſerkreiſe

Halle 2 Nov
Herr Redacteur Jn Jhrer 1 Beilage zu Nr 251 bringen

Sie eine Rotiz über Verwendung von Petroleum zu Feuerungs
wecken welche für die Pduſtri der Provinz Sachſen von
öchſtem Intereſſe werden kann aber auch in mancher Beziehung

der Aufklärung und Berichtigung bedarf
Roh Petroleum iſt ein ſehr exploſiver und ſomit in ſeiner

praktiſchen Verwerthung mit großer Vorſicht zu behandelnder
Körper weil es eine Menge flüchtiger Oele und anderer Stoffe
enthält welche ſchon bei gewöhnlicher Temperatur und gewöhn
lichem Luftdruck demſelben in Gasform entſteigen und bei dem
geringſten Anlaſſe entzündet werden Eine Hauptrolle hierbei
ſpielt Benzin derſelbe Stoff der erſt kürzlich in Berlin zur
Vernichtung mehrerer Menſchenleben Anlaß gab ß

Deshalb wird Petroleum vor ſeiner Verſendnng an die Ver
h von allzu flüchtigen Stoffen ſo

wohl wie von anderen welche im Gegentheile ſeine Leuchtkraft
beeinträchtigen befreit Bei dieſem Reinigungsprozeſſe des Pe
troleums nicht nur ſondern auch bei ähnlichen und dies
iſt das für uns Wichtigſte mit unſeren BraunkoblenFabri
katen Solaröl c vorgenommen Prozeſſen ergeben ſich gewiſſe
Rückſtände und Nebenproducte welche als ſchwere oder dunkle
Paraffinöle Gasöle u ſ w bezeichnet werden und dieſe ſind
es deren Verwendung für Feuerungszwecke durch eine Vorrich
tung wie ſie in Jhrer Notiz angedeutet iſt in praktiſcher Weiſe
Verwendung für Feuerungs Zwecke finden b

Schon ſeit längerer Zeit wird ein nach dieſem Princip einge
richteter von der bekannten Firma Gebrüder Körting Hanno
ver gebauter Apparat auf den Wolga Dampfern verwendet um
Naphta unter Dampfkeſſeln zu verbrennen doch hat eine An
wendung des gleichen Apparates bei den Paraffinölen hieſiger
Gegen noch nicht ſtattgefunden

agegen ſind mit einem ähnlichen Apparat welcher von der
Firma A Riebeck unter Vermittelung meines Patent

üreau s zur Patentirung angemeldet wurde die beſten Re
ſultate bereits erzielt und iſt derſelbe für die Verwerthung der
den Paraffinölen inne wohnenden enormen Brennkraft unter
Dampfkeſſeln bereits mehrfach angewendet worden

Die dabei unter gleichzeitiger Zuführung von Luft Dampf
und Wärme eintretende Verbrennung einer fein e
Menge von Gasöl erfolgt rauchlos und unter Entwickelung ſehr
hoher Temperatur

er hohe Brennwerth und die vollſtändige Verbrennung die
ſes Brennmaterials bedingen eine hohe Leiſtung während die
abſolut reine Beſchaffenheit der Flamme die gänzliche Abwe
ſenbeit von Schwefel u ſ w eine Beſchädigung der Keſſelbleche
u ſ w ausſchließt

Joſef KhernHalle a/S den 1 November 1879

Anmeldung publicirt unter P A Nr 25352 mit der Be
zeichnung als Dampfölbrenner

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Preuß conſ Anleihe auf ausländ Märkten Esſoll die Abſicht beſtehen den anläßlich der Eiſenbahnkäufe aus

ugebenden Conſols einen Markt im Auslande zu verſchaffen unddeshalb die Stücke auch in engliſcher und holländiſcher Sprache

auszuſtellen ſo wie Couponszahlſtellen in England und Holland
einzurichten

Reichsbankdepoſiten Vom 1 Jan an beträgt die
jährliche Proviſion für Aufbewahrung und Verwaltung von
Werthpapieren bei der ReichsBank von o pro Mille alſo 30 Pf
für je 1000 M des Nominalbetrages der deponirten Papiere
mindeſtens aber 1 M für jeden Depotſchein

Halle 7 Nov Zuckerbericht Rohzucker Jn Ueberein
ſtimmung mit den Tag für Tag animirteren Berichten des Aus
landes beſſerte ſich auch unſer Markt dergeſtalt daß heutige Preiſe
die der Vorwoche um ca 5 M überſteigen Der Verkehr war
außerordentlich lebhaft und beträgt der Umſatz 1,600,000 Kilo
32,000 Ctr Kornzucker 97 do 96 73,00
do 9590 71,30 71,00 Rohzucker do 930 Nach
produkte 94 91 90 65,00 62,00 M do 90 88 61,00

waare gut gefragt und ſind die gegen die Vorwoche um 3 M
böheren Preiſe heute willig z bedingen Das Angebot von
Broden in effectiver Waare fehlt faſt ganz Umſatz 70,000 Brode
und 420,000 Kilo 8,400 Ctr gem Zucker Raffinade ff ohne
F 92,00 do fein o F 91,00 do mittel o F 90,00 MMelis o F 89,00 M Gemahl Raffinade m g 89,00 87 00

Melis m F 84,50 83,00 do II m F 82,00
81,60 M

Berlin 4 November Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon Alfred Orgler Die Tendenz des Buttermarktes
bleibt anhaltend feſt Die überaus lebhafte Stimmung der
Seeplätze welche alle zum Export geeignete Sorten zur höchſten
Notirung ſchlank nehmen ſcheint ſich auch auf unſeren Platz über
tragen zu wollen auptſächlich ſind es gute ger Sorten
welche fehlen und da die Einlieferungen von Galizien und Ungarn
deren Abladungen zur Zeit nach Dänemark Rendiment gebenſehr klein blieben ſt wenig Ausſicht vorhanden daß dem Bedarf

nach dieſen Qualitäten genügt werden könnte Trotzdem wollen
ſich Käufer nicht entſchließen auf geſtandene Waare zurückzugrei
fen obwohl der nächſte Monat mit Hinblick auf das Weihnachts
feſt ihnen in dieſer Hinſicht keine Wahl laſſen dürfte Es notiren
ab Verſandtorte Feine und feinſte Holſteiner und Mecklenburger
115 130 Mittel 105 110 feine Guts und Pächter
butter 105 110 Pommerſche Land 78 Pommerſche feinſte
100 110 Elbinger 90 95 Litthauer und Oſtpreußiſche
93 98 Thüringer 90 100 Schleſiſche 80 85Schleſiſche feine und feinſte 90 95 Heſſiſche 95 100
Baieriſche Land 72 Baiexiſche feinſte 85 88 M Galiziſche
75 78 Ungariſche 72 75 Polniſche 84 86 M per
50 Kilo Letztere drei Sorten franco hier An letzter Eier
börſe ſtand den kleinen Beſtänden nur eine mäßige Nachfrage
gegenüber ſo daß Preis nicht avaneiren konnte und ſich unver
ändert auf 3,60 M per Schock ſtellte Bei noch immer ſchwachem
Geſchäft mußte heute Preis in Folge etwas größeren Zufuhren
um 20 Pf per Schock nachgeben und kommt 3,40 M per Schock
zur Rotiz Detailpreis 3,50 3,55 M per Schock Durchgang

t hier 321 Fäſſer 344 Kiſten nach Hamburg 172 Fäſſer 3619
iſten
Bremen 7 Nov Petroleum feſt Schlußber Standard

de loco 8 pr Dez 8,20 pr Jan 8,30 pr Febr März
Hambdurg 6 Nov Weizen p 1000 Kilo Nov Dez 228 Br

227 Gd April Mai 236 Br 235 Gd Roggen pr 1000 Kilo
Nov Dez 159 Br 158 Gd April Mai 161 Br 160 Gd
Hafer ruhig Gerſte ſtill Rüböl feſt loco 67 pr Mai
59 Spiritus feſter pr Nov 498 Br Dez Jan 48 Br
pr Jan Febr 49 Br April Mai 48 h Br Kaffee ruhig
Umſatz r ger Sack Petroleum feſt Standard white loco 8,20
Br 8,10 Gd Nov 8,10 Gd Dez 8,10 Gd

en eeeereeereeeeeeeeeeereeeeeeee2
Nachrichten des Standesamts Halle vom 6 November
Aufgevoten Der Droſchkenkutſcher F Mickler und F Schmidt

Gerberg 19 und Schulberg Der Kupferſchmied B Schalling
und B Hellwig gr Wallſtr 13/14 Der Goldarb O Mennigke
und A Pawolleck Unterplan

Meldungen vom 7 November
Aufgeboten Der Kaufmann A Werner und J Teutſchbein

Niemeyerſtr 15 und Berggaſſe Der Handarb F Hoech und
E verw Schade Schützeng 1a Der Kaufmann P A H C
Löſch und A Möbius Quedlinburg

Geboren Dem Adminiſtrator R Menzel eine T Sophien
ſtraße 28 Dem Tiſchlermſtr W Schaaf eine T kl Sand
berg 18 Dem Schloſſer A Meyer eine T Oberglaucha 10
Dem Maler A Stein eine T gr Wallſtr 18 Dem Hand
arb A Schrammeck ein S Saalberg Dem Buchdrucker
H Schmidt eine T Mauergaſſe

Geſtorben Des Schloſſer A Eichert T Anna 3 J 11 M
18 Gehirnentzündung Pfännerhöhe 5e0 Des Handarb A
Schmidt T Bertha 2 J 1M 25 T Divphterit s Mühlberg
Der Steinſetzer Carl Heſſe 60 J 5 M 24 Lungenſchwind
ſucht Stadtkrankenhaus Des Handarb F Biehl T Helene
24 Krämpfe Lilieng Paul Lippert 7 J 6 M 3
Diphteritis Oberglaucha 32 Des Schloſſer G Kirſten T
Bertha 1 J 4 M 12 Maſern IV Vereinsſtr Des
Handarb W Krauſe T Amalie 12 J 1 N 8 T

bis 58,00 Melaſſe ohne Tonne 10,00 M Raffinirter Zucker
tödtlich aber der Zuſtand des jungen Arztes iſt ſehr bedenklich war in allen Qualitäten ſowohl für greifbare wie Lieferungs

e W c

Fragelyſe Klinik Der Hausknecht Auguſt Hermann 30
9 Tuberkuloſe Klinik

Zur Stadtverordneten Wahl
Kenntueg Je otveregztigten Bürgern der III Abtheilung geben wir davon

Dienstag den II d Mts Abends S Uhr
in den nachſtehend genannten Lokalen unter Leitung der dabei aufgeführten

Männer Vorbeſprechungen wegen der StadtverordnetenWahlen ſtattfinden
werden Zur Theilnahme daran laden wir diejenigen unſerer Mitbürger ein
welche in dem von uns bekannt gegebenen Sinne bei der Aufſtellung von
Candidaten mitzuwirken geneigt ſind

Halle a/S den 8 November 1879
Das Comité für die Stadtverordneten Wahlen

Jm Auftrage

Bethcke Boretius Ernst Keil Riebeck Riedel
J Bezirk Verſammlungsort Hotel zur Tulpe

C Hampke W Krauſe Dr Müller Unbekannt Carl Friedrich
H Hedler G Noack A Knabe Aug Markert L Hofmann
Julius Winzer Wilh Elſäſſer G Merkwitz Th Tauſch

II Bezirk Die Beſprechung findet gleichfalls am Dienstag ſtatt das Lokal
wird am Montag durch die Zeitungen bekannt gemacht werden

III Bezirk Verſammlungsort Glauchaiſcher Schießgraben
C Lutze C Preßler E Graeb Kolbe Apotheker Fränzel
Stellmachermſtr Höfer Rentier Mende Kaufmänn Haaſe Stärke
fabrikant Prinz Stärkefabrikant Elitzſch Fabrikant

IV Bezirk Verſammlungsort Prinz Carl
Riebeck Commerzienrath Ferd Tombo Zörn Rentier Riedel
Director Theod Heime Kaufm H Bunge Kaufm

V Bezirk Verſammlungsort NeumarktSchießgraben
Mechanikus Dreefs Rentier Friedel Rentier Friedrich e
Goſche Kaufmann Lüderitz Rentier Niemann Univerſ Regiſtr
Nittritz Sattlermeiſter Pitſchke Cuſtos Robitzſch Rentier Rei
ling Rentier Rüffer Sattlermeiſter Schlüter Böttchermeiſter
Carl Schultze Kaufmann M Wege Kaufmann W Wege

Bekanntmachung
Die in der am 9 bis 22 October d Js ſtattgefundenen Auction des

unterzeichneten Leihamts erzielten Ueberſchüfſe ſind innerhalb der Zeit
vom 9 November bis einſchließlich den 20 December d J gegen
Rückgabe der Pfandſcheine bei der Kaſſe des unterzeichneten Leihamtes bei
Vermeidung des Verluſtes erheben

Halle a/S den 7 November 1879
a Leihamt der Stadt Halle

Der Rendant
RöderZernial

ür ſämmtliche exiſtirende Zeitungener J befördert er eA III C Bedin en die Cen nnonceen
Expedition v G L Daube c Oo in e a/S gr Ulrichſtr 61

Die Erben des verſtorbenen Oebſter
Chriſtian Schulze in Schafſtädt
beabſichtigen deſſen Wohnhaus nebſt
dem dazu gehörigen Hausplan inSchafſtädt Köderhof Nr 2 gelegen
am 19 November Vormittags I
Uhr in der Reſtauration des Hugo
Schönburg hier aus freier Hand zu
verkaufen Bedingungen werden im
Termine bekannt gemacht

Schafſtädt den 5 November 1879
Die Erben

Mühlen Verkauf
Jm Auftrage des Mühlenbeſitzers

Banech zu Breitungen bei Roßla
Bahnſtation H Caſſel verkaufe ich

auf das Meiſtgebot unter ſehr günſtigen
Bedingungen ſeine ihm abgabenfreie
zugebörige herrſchaftlich amerikaniſch
eingerichtete Waſſermühle mit guter
Waſſerkraft und Holländer Windmühle
nebſt den daran liegenden Vändereien
Die Mühlen ſind die alleinigen in
dem großen Otte alſo eine ganz vor
zügliche Mahllage Das Mahlgut
wird gebracht und abgeholt Dazu iſt
ein Termin auf
Mittwoch als den 12 Nov d J

von Nachmittag 2 Uhr ab
in der Mügle daſelbſt anberaumt

Reflectanten lade ich zu dieſem Ter
mine mit d Bemerken ergebenſt ein daß
Käufer im Termine 100 Thlr als An
zahlung zu leiſten hat Bis zur Ueber
gabe die jeder Zeit nach Wunſch er
folgen kann gehören 1500 Thaler An
zahlung Reſtkaufgelder längere
Jahre feſt
Eisleben A Sonntag
Baustollen

jeder Größe gute Lage ohne An
zahlnng ſowie ein ſchönes

Wohnhaus mit Garken
zu jedem Behufe ſich eignend
billig zu verkaufen Näheres

Klaustyorvorſtadt Nr 14
Einen Lehrling ſuchen

Geyer e Schmidt
Halle Druck xud Verlag von Otto Hendel

Templin den 3 Nov 1879
Offene Tehrerſtelle

An der hieſigen Stadt Schule iſt
eine Mittelſchullehrer Stelle mit
welcher das Amt des Cautors an der
h eſigen St MariaMagdalenen Kirche
verbunden iſt vacant Das Geſammt
Einkommen beträgt jährlich 1980 A

Bewerber welche die Prüfung für
Mittelſchulen beſtanden die Facultas
für den lateiniſchen und franzöſiſchen
Unterricht erworben haben und die
Qualifikation für den Cantordienſt be
ſitzen wollen ihre Geſuche uns bis
I December d J einreichen

Der Magiſtrat
Ein tüchtiger

Blechſchmied
wird geſucht bei
F Lindenhahn Königsſtraße 8

Ein Laden
beſte Geſchäftslage zu vermiethen

Leipzigerſtraße 47
Für zwei junge Leute wird

ein Stübchen
mit 2 Betten ſofort geſucht Gef
Offerten erbitte unter P 3442 bei
Kud Mosse Halle a/S

Weidenplan 5 a 2 Treppen
freundl Wohnung 1 gr 2 kleine
Stuben 1 Kam 1 Küche an ruhige
Miether für 100 per 1 Januar

Für D Mark
10 ganze Meter ſchönen reellen Kleider
ſtoff und 1 wollenes Damen Um
ſchlagetuch ſolide 1 elegantes wolle
nes Kopftuch 3 weiße DamenTa
ſchentücher reinlein 1 weißes halbſeidenes Damen Halstuch verſ alles

J gegen Poſtnachnahme v 9
die Weberei von V Oppenheim
in Berlin Dresdnerſtraße 70

finden discr Aufnahme

MiraThüring Pferde Lotterie
veranſtaltel vom du J Reiter

und Pferdezucht Verein
Ziehung am 20 December 1879

in aHauptgewinne 1 eleg Equipage mit
4 Pferden Werth 9000 1 desgl
mit 2 Pferden 5090 1 desgl mit
1 Pferde 2500 11 einzelne Reit
ung e et t ind Expediti

ooſe ind in der editionder Saglezeitung zu ben

Bonbon Bonbon
Sicheres Mittel gegen Schnupfen

u Huften empfiehlt in Beuteln à 50

Berat MIoOstZuckerwaarenfabrik Marienſtraße

h 1ogs an III 0330190 usquaaat Invjaeg al1öä h
utzgol ne slpabgnß,na aauij
a a2 a 2quöng ab uapyoluauiſplvmh za ugn uäuhz0ä
nen quatpavz un unzahnasquijhH qun 23z u a

n o un 2nau 05 2hntp tn avvgh 0001
Eine gute engl Drehrolle iſt zu

verkaufen Näheres zu erfr bei Fr
Sturm Giebichenſtein Wittekindſtr 1

Ein neuer leicht Preſchwagen für
Bäcker oder Fleiſcher paſſend billig zuverkaufen Marienſtraße it

Einen fetten u 2 junge ſprungfähige

Bullen
verkauft Jnſpector Meye in Stedten
bei Schraplau

30 Stück Kanarienhähne
hat zu verkaufen Gaſtwirth Simon
in Albersroda bei Steigra

Junge BoxerDamen
6 Wochen alt u 2 dergl 1 Jahr altdreſſirt verkauft Steg 17 im ken
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